
Allllsblall zur LaibaOcr Zeitung.
^ . 383. Freitag den 10. December t853
Z. «53. i» ( l ) Nr. 142.

K u n d m a ch u n g.
Seine k. k. apostolische Majestät haben in

Folge allerhöchster Entschließung vom 24. Octo-
ber l85,2, für die Königreiche Goaticn und S la
vonicn die Errichtung cines provisorischen Central'
Fiscalamtes, mit dem Amtssitze in Agram, aller»
gnädigst zu bewilligen geruht.

Bei diesem Fiscalamte sind laut des hohen
Erlasses deö k. k. Finanz-Ministeriums vom 29.
October ! 8 ' , 2 , Z. 3 ! ) W ^ W 7 5 , folgende mit
der vorerwähnten allerhöchsten Entschließung fest-
gesetzten Dienstplatze, gleich definitiven Bestellun-
gen, zu besetzen:
1 . Die Stelle eines F i n a n z - P r o c u r a t o r s ,

mit dem Range und Charakter eines k. k Ober«
Finanzratheö und mit dem Gehalte jährlicher
2 5 W f l , ;

2. Die Stelle eines k. k. F i n a n z t at h e s , mit
I80U fl. Gehalt, und

3. Zwei F i n a n z - P r o c u r a t u r s - A d j u n c -
t e n - S t e l l e n , eine mit dem Gehalte von
l4M) fl. und eine mit dem Gehalte von
l2M> fl.
Die Beamten des Central-Fiscalamtes haben

sich ausschließend den ihnen zugewiesenen Amts-
geschäftcn zu widmen, und eö ist ihnen jede un>
mittelbare oder mittelbare Besorgung vonPrivat-
Vcrtretungen oder Privat-Rechtsgeschäften un-
tersagt.

Diejenigen, welche sich um eine oder die
andere dieser Dienststellen bewerben wollen, ha-
ben deßhalb ihre belegten Gesuche, und zwar für
jeden der erbetenen Dicnstplatze abgesondert, b i s
15. J ä n n e r 1653 i n c l u s i v e beim Präsidium
der k. k> Finanz-Landes - Direction far Croaticn
und Slavonien im vorgeschriebenen Dienstwege
einzubringen, und darin darzuthun und legal
nachzuweisen:
:,) Das Lebensalter.
k ) Die an einer landesfürstlichen Universität oder

an einer wissenschaftlichen Academic mit gutem
Erfolge zurückgelegten juridisch - politischen
Studien.

c) Den erlangten academischen Grad eines Doc-
tors der Rechte, oder das nach den bisherigen
hicrländigen Landesgcsetzen erworbene Advoca-
ten.Dip lom, daher in jedem Falle außer der
vollständig.« Kenntniß der Landeögesche, die
vorgeschriebene formelle Befähigung sowohl zur
Ausübung der Advocatur im Allgcmeincn, so
wie zur Vcrjehung und Leitung des k. k. Fis-
caldienstes insbesondere.

d) Die bisherige Beschäftigung.
e) Die vollkommene Kenntniß der landesüblichen

Sprachen, d. i, der d e u t s c h e n , c r o a t i -
schen und der i t a l i e n i s c h e n in Wort und
Schr i f t , daher die Bewerber gewissenhaft an<
geben müssen, ob sie diese drei Sprachen nur
verstehen und sprechen, oder auch vollkommen
und correct schreiben.

l ) Den bisher aus dem Staatsschätze, oder einem
öffentlichen Fonde bezogenen fixen Gehalt, oder
die Angade, daß sie in einem solchen Genusse
nicht gestanden sind.

ß) Cine tadellose Moral i tät und Mackellosigkeit
dcs Charakters und der Gesinnungen durch Bei-
bringung glaubwürdiger Zeugnisse.

Uederdieh ist in dem Gesuche ausdrücklich
anzugeben, ob und in welchem Grade der Be-
werber mit einem Beamten der k. k. Finanz-Lan«
bes. Direction für Croatien und Slavonien ver-
wandt oder verschwägert ist.

Agram am 30. November 1852.
Vom P o d i u m der k. k. Finanz-Landes-Di-

^ i o n f ü r Croaticn und Slavonien.

^ Vo°n d ^ Nr . 5270.
wird den ^ a n ^ n ^desgerichte in La.bach
schen Erben od r ^ ^ ' " ^ ' " ' Apfaltern'-

^ " ^ , od.r deren a l lMigen Rechtsnach-

folgern, dann dem Hrn. Benjamin Grafen v. Lich-
tenberg oder dessen allfälligen Rechtsnachfolgern
mittelst gegenwältigen Edicts ei innert:

Es sry über Ansuchen des Hrn. Johann
Kosler j , l>,., Eigenthümers drr Herrschaft Or-
tencgg, um Einvernehmung der Tavulargläubiger
dieser Herrschaft, wegen Zuweisung deö für das
Urbariale bereits mit 3<»337 st. ermittelten und
für die übrigen Bezugsrechte noch zu ermittelnden
Entlastungs-Capitals, eine Tagsatzung auf den
20 December 1852 Früh !) Uhr vor demselben
angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der eingangsgenann-
ten Tabulargläubiger der Herrschaft Ortenegg
diesem Gerichte unbekannt, und weil dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend sind,
so hat man zu deren Vertheidigung, und auf
deren Gefahr und Unkostenden hierortigenGerichts-
Advocaten Herrn O i . Matthaus Kautschitsch als
Curator bestellt, mit welchem die Verhandlung
gcpflogcu werden wird.

Die Franz Gottfried Freit), v. Apfaltern'schen
Erben, dann Herr Benjamin Graf v. Lichten-
berg und deren. allfällige Rechtsnachfolger wer-
den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oderl
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere
da sie sich die aus ihrer Berabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bcizumessen haben würden.

Laibach am 23. November 1852.
Z. l6!>9. (3) N l 497,

E d , c ,.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling wild be-

kannt gemacht:
ES sei in der Erecutionssache der Frau Johanna

5ÄV!n,^Il, Klägerin, wider Martin k r ^ n u l - , Ge-
klagten, pct. 40 fl. c. 5. c., in die executive Feil-
bietung der, dem Lctztern gehörigen, im I)ri,5io 5l,l>
Consc. Nr. 42 gelegenen, im Grundbuche der vor-
bestandenen Herrschaft Mottling 8ul> Curr. Nr. 73
vorkommenden, gerichtlich auf 455 fl. geschätzten
Realitäten gcwilligtt, und es seien hiezu 3 Tagsaz.
zungen, auf den lO. December ,852, auf den 10
Iä'imer l853 und auf den l l Februar l853, jedes»
mal Vormittags von 8 — »2 Uhr in loco del Rea-
litäten mit dem Beisalze anberaumt worden, daß
die Realitäten bei der ersten u„d zweiten Feilbietung
nur um oder üder dem Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch rnner demselben an den Meistdie
tcnden hilUangegeben werden.

Das SchätzungsprotocoU, dieilicitationsd^ding.
nissc und der neueste Grundbuchscxtract können m
den gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichts von Ie<
dermann eingesehen werden.

Mottling am I . October l852.

Z. l?00. (3) sir. 4825.
E d i c t .

Vom gefettigien k. k. Bezirksgerichte wild hi>
mit l'ekainu gemacht:

Es sei über Ansuchendes Joseph S t a l z e r von
Oo lenze , nn G e r i ch ls bezi r te Tschernembl,
als gesetzliche,, Verlreler sliucs Eheweibes Maria gc>
dorenen Leustek, in die ere.mive Felldietung der,
dem M a t h i a s Schuge l von Ter no uz Slr. 5
gehörigen Realltätel', und zwar:
a) Der in Ternouz gelegenen, im vormaligen Orund-

buche der Herrschaft Mölll ing «ul,. Curr. Nr. »79
vorkommenden, gerichtlich auf »80 fl. geschätzten
l kr. 1 ^ dl. Hübe sammt Ai,- und Zubehör;

b) dann dec in Bolschka gelegenen, im obengedach-
ten Grundduche «uk (iulr. ^ r . 2073, dann Nr.
8tt2, 883, 884, 930 und 93l vorkommenden,
gerichilich aui 26 fl. geschahen Uederlalldtz »Uieali-
lälen, wegen aus dem genchllichcn Vergleiche ddo.
24. September 1842, Z. 2172, del Maria iieU'
stet, verehelichten Stalzer, schuldigen 30 fi. 20 kr.,
der Klag5. und äiergleichskvsten pr- 3 fi- 30 kr.
und der rückständigen 5"/. Interessen gewiUigei,
uud seien hiezu3 Tagsatzungtn, und^wa»: auf den
14. December l 8 5 2 , auf den l 4. )ä 'n°
und auf den ! 5 . F e b r u a r 1 8 5 3 , jedclmU

Vlnmitiags urn 9 Uhr in Loco der Realitäten
und mit dem A,ihar>ge angeordnet worden, doß
die R'alitäten nur bei der 3. Feilbietung auch
unter dem Schahungswerthe hinlangegeben wer«
deir wUlden.

D's SchahungßprololoU, der neueste Grund-
buchs - Exnalt und oi, l!i<ilat oirs' Bedingtusse
lö.niei, in den gewöhnlichen Amsstunden von
Iedtim^nn hlergench'b eingfsehen wercen.

Mötlling am 2. October 1852.

Z. 1702. (2) E d i c t. Nr. 4972^
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling wird hiemit

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Johanna Sa-

vinscheg von Mottling in die rrecut. Feilbietung der,
oem Miko P.sdirc gehörigen, in Draschilsch zul, <Z.
Nr. 28 gelegenen, im Grundbuche der vorbestandenen
Herrschaft Mottling 8.,b (Zurr. Nr. 40, Rect. Nr. 28
vorkommenden, gerichtlich auf 8«2 fi. geschätzten lU kr.
Hübe, wegen schuldigen 300 ft. C M . gewillig.et, und
seien hiezu drei Tagsatzungen, auf den 20. Derember
1852, auf den 20. Jänner und auf den 2 l . Februar
1853, jedesmal Vormittags von 8 — 12 Uhr in ls»<u
der Realität mit dem dem Beisätze anberaumt, daß
die Realität bei der ersten und zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung nur um oder über dem Schätzungswerthe,
bei der dritten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden wird.

Das Scha'tzungsprotocoll, die Licitationsbeding-
nifse und der neueste Grundbuchsertract können in
den gewöhnlichen Amtsstunden von Jedermann ein-
gesehen wertxn.

Mottl ing, am l . October I852.

Z. !70 l . (3) E t> i l l. N . 4992.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling wird

dem Uttvltamtt wo abwesenden Georg Stubler von
Ierkvische bek.nml gegeben:

Es sci wider ihn Ios.ph Iurjovltsch, von ger»
koische Nr. l3 , die Klage auf Ruckabtietung der von
ihm mit dem Kaufvlltrage ddo. 14. Octoder 1651
erkauften, im Grundbuche der vormaligen Herr-
sch.,st Krupp zul» (iurr. Nr. 53 vvlkvmmexden
30 ks. Hübe s,immt Wohn» und Wilihschasitz^ebäu»
d,ll angeblacht und um »ichlerliche Hilfe uel'elen.

B^ del AuflNthall d.s Gtkiaalen diesem Ge-
richte unbei^lml lst, und da delselbe außer d^>
deutschen ^ldlällder», abwesend sei« tonnte, so ist
auf seine Gefahr und Koste» demselben sein Bruder
Ivan Studier von Zerkvlsche als Curator ausge-
stellt wo,den.

Welches ihm nun zu dem Ende erinnert wirb
daß er zu der auf den 25- Februar 1853 Vmmit-
lags 8 Uhr oor diesem Gelichle btstimmlen Ve^
handlungslagsatzunq entweder selbst eisch înen, oder
dem aufgestellten Curator die noihigen Behelfe an
oie Hand zu geben, oder aber einen andern Ver?
lreier diesem GerichK nahmhatt machen tonne.

Mötllinq am ?. October IL52

Z. 640. (3) Nr. 3910.
C o n v o c a t i o n s ' E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lalbach l . Section
werden die gesetzlichen Erben der. am 2 2. März 1846
im hiesigen Civil» Spitale »l> i«l««lilw verstorbenen
Katharina Schgauz ausgefordert, binnen Einem Jahre
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes in
die Zeitung, sich bei diesem Bezirksgerichte zu mel-
den, und unter Ausweisung ihres gesetzlichen Erb.
rechtes ihre Erbserklärung anzubringen, widrigens
die nachträglich vorgekommene Verlassenschaft mit
Jenen, die sich erbserklärt haben, verhandelt und
ihnen cingeantwortet, der nicht angetretene Thei
der Verlassenschaft aber, oder wenn sich Niemand
erbserklärt hätte, die ganze Verlassenschaft vom
Staate als erdlos eingezogen würde, und den sich
allenfalls später meldenden Erben ihre Erbsansprüche
nur so lange vorbehalten blieben, als sie durch Ver-
jährung nicht erloschen wären.

K. k. Bezirksgericht Laidach I . Section am 30.
April 1852.

H «47 u lZI Nr. ltlttl.
Dlurnisten-Aufnahme.

l Bei dem Steueramte in Oderlaibach wird ein
Dlurnist mit dem Taggelde von 45 kr. auf die
Dauer von 4 Monaten für Manipulat'onsaroeitm
ausgenommen. Bewerber, die sich über — bei
Gteuerämttrn — geleistete Dienste ausweisen,
werden in der Aufnahme den Vorzug finden.

K. k. Steueramt Oderlaibach, am 2V. Novem«-
dir l 852 .
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ck /
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